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COMMODORE AMIGA 500 

Amiga 500: Erster Hei.IncaTpJter mit 16 ( 32) bit-Technologie 

und Multitasking 

Ton- und Trickfilmstudio eingebaut / Amiga-DOS integriert 

Programme selbst 

Der Amiga 500 hat schon in der Grundausstattung eine 

Speicherkapazität von insgesamt 0,75 MB (0,5 MB Arbeitsspei­

cher/256 KB Betriebssystem und kann mit einer Steckkarte 

einfach um 51 2 KB erweitert werden. Ein 3,5 Zoll Mikrooisket­

tenlaufwerk mit formatierter Kapazität von 880 KB ist zusammen 

mit einer großzügigen Voll tastatur in einem Gehäuse integriert. 

Anstelle des Amiga-Farbmonitors kann Über einen zusätzlichen 

PAL-O:xler auch ein Farbfernseher angeschlossen werden. Der 

Amiga 500 arbeitet mit einer 68000 CPU, die von drei weiteren 

eigenständigen Prozessoren für Grafik, internes Datenmanagement 

und für Kommunikation unterstützt wird. Mit dem Multitasking­

Betriebssystem Amiga-DOS arbeitet er mehrere Programme 

gleichzeitig ab. 

Unverständliche Bedienerkommandos gehören beim Amiga der 

Vergangenheit an. Alle Canputerfunktionen werden mit der Maus 

gesteuert, indem die gewünschten Funktionen am Bildschirm 

"angeklickt" werden. Auf Tastendruck lassen sich die Fenster 
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öffnen, verschieben und schließen, so daß im Computer wie in 

einem farbigen Bilderbuch geblättert werden kann. Der Amiga 

unterstützt intuitives Arbeiten. Deshalb nennen die Entwickler 

diese Bedieneroberfläche "Intuition". 

Die schnelle Grafik des Amiga liefert der Spezialprozessor 

"Denise", ein Bit-Blitter für den schnellen Datentransfer. Er 

setzt beispielsweise eine Millio~ Bildpunkte pro·Sek~~de. Er 

kann außerdem seine Daten aus drei verschiedenen Quellen holen, 

so daß er auch trickfilmschnelle Sequenzen zeichnen kann. Der 

Videoprozessor "Agnus" bringt bei einer sehr hohen Auflösung 

von 640 x 512 Bildpunkten 16 Farben auf den Bildschirm, wobei 

aus insgesamt 4096 Farbtönen ausgewählt werden kann. Er kann 

aber auch 4096 Farbtöne gleichzeitig darstellen, wenn man eine 

geringere Auflösung wählt. Um die interne Steuerung des Daten­

flusses braucht sich die 68000 16(32) bit - CPU auch nicht zu 

kürnmern. Das macht "Paula", ein Spezialprozessor für 

Schnittstellenverwaltung und Zugriffsorganisatio~. 

Paula steuert auch Audio Ein- und Ausgabe ~~d nimmt es 

dabei mit hochwertigen Ster~~lagen und SlTIthesizern auf: Vier 

Tonkanäle für zwei Stereo-Ausgänge können voll slTIthesizermäßig 

angesteuert.werden. Die Digital/Analog - Wandler zur Wiedergabe 

Über die Stereoanlage sind im Amiga bereits eingebaut. ÄTh~lich 

wie bei der Videoschnittstelle, Über die von einem Videorekor­

der oder einer Filmkillnera Bilder in den Amiga eingelesen werden 

können, ist auch ein Mikrofonanschluß (Audio-in) vorhanden. 

Über ein Spezial interface können Naturstimmen und Musik durch 

ein Mikrofon vom Amiga aufgenommen und in originalgetreuer, 

aber auch in beliebig veränderter Form gespeichert und 

wiedergegeben werden. 

Es gibt drei Gründe, die den Amiga zum idealen Lerncompu­

ter machen. Einer ist, daß der Amiga durch Bilder und Filme 

lehren kann. Er kann auch sprechen. Er tut das in Wechselwir­

kung mit dem Lernß~den. Es gibt derzeit kein anderes Gerät, das 

derartig viele MÖgliclL~eiten im Unterricht bietet. Das gilt 

auch in hohem Maße für das Lernen zuhause. Ein anderer Grund 
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ist, daß die Computertechnik, mit deren Hilfe gelernt wird, so 

aktuell und modern ist, daß sie von BÜrosystemen erst im Laufe 

der nächsten Generation erreicht (und dann auch entsprechend 

teuer) wird. Wer mit dem Amiga arbeitet, beherrscht das 

Computerprinzip von Multitasking und integrierter Kommunika­

tion, das für Jahre hinaus der Standard in der Computertechnik 

sein wird. Zum dritten ist der Einstieg äußerst leicht. Wie die 

>,,--:US den Handrewegungen, so folgen die Aktionen des Computers 

'len Gedanken. Selbst kleine Kinder oder ihre Großeltern 

erlernen den Umgang mit dem Amiga im Handumdrehen. 

Höchste Integration und modernste Fertigungstechnik kommen 

der Zuverlässigkeit und Lerensdauer, aber auch dem Preis 

zugute. Der Amiga 500 ist komplett mit Schnittstellen 

ausgestattet. Zwei neunpolige Normstecker nehmen die Anschlüsse 

für Maus und Joystick auf, zwei Audiobuchsen fÜhren die beiden 

Stereokanäle nach außen, ebenso ist ein monochromer Video-

AI1schluß (Cynch-Buchse) vorhanden. Ein Anschluß für ein 

externes Laufwerk fehlt ebensawenig wie parallele 

Druckerschnittstelle und serielle Schnittstelle für die 

Datenkommunikation. Alle Schnittstellen beim Amiga 500 

entspre~hen den geltenden Normen, so daß keine Spezialkabel für 

die Peripherie angeschafft werden mussen. 
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IlitenÜbersicht AMIGA 500 

Prozessoren/Controller 

CPU: 

Taktfrequenz: 

Co-Prozessoren: 

Grafik- und 
Zeichentrick-Chip 
"Agnus" 

Motorola 68000, 16/32 bit 

7,14 Mhz 

3 Co-Prozessoren für OMA, Video,' Graphik 
und Sound 

Bit-Blitter 
- Hochgeschwindigkeits-Datentransfer mit 

Verknüpfung von Daten aus drei ver­
schiedenen Quellen für die Bewegung 
von Objekten 

- schnelles Linien-Zeichnen und Flächen­
FÜllen mit 1 Mio Punkte pro Sekunde, 
baut 60 Bilder pro Sekunde auf 

Amiga 500 mit l"'ßUS und externe" Farl::rnoni tor. 
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Video Chip 
"Denise": 

Video-Display: 

erkennt Kollisionen zwischen zwei be­
wegten Obj ekten 

Copper/Coprozessor 
- ist mit Bildschirm synchronisiert, 

wird von Rasterstrahl gesteuert 

- versorgt die Register von Agnus, 
Paula und Denise 

- kontrolliert 25 OMA-Kanäle 

Graphik-Mcrlus: 
- 320 x 256 
- 320 x 512 
- 640 x 256 
- 640 x 512 

Farben 
- 32 bei 320 Spalten 
- 16 bei 640 Spalten aus 4096 Farbtönen 
- bis zu 4096 Farbtöne je nach Betriebs-

art gleichzeitig darstellbar 

Text-Mcdus: 
- wahlweise 60 oder 80 Zeichen breit, zu 

25 Zeilen in Farbe 

Sprite-Controller/8 
- faßt auf Wunsch zwei Sprites zusammen 
- Kollisionsdetektor mit Prioritätenfest-

legung bei Überschneidung 

625 Zeilen vertikal, Frequenz 50 Hz 
Videospeicher rrax. 512 kB 

Port-Chip "Paula": CMA-Steuerung 
- steuert den RAM-Zugriff aller berech-

tigten Bausteine 
riO-Steuerung 
- serielle Schnittstelle 
- parallele Schnittstelle 
- Control-Ports 
- Tastatur 
- Audio-Ausgabe 

- 4 Tonkanäle für zwei Stereoousgänge 
- programmierbare Amplitude und 

Sampling-Rate 
- 9 Oktaven 
- komplexe Wellenform 
- Amplituden- und Frequenzmodulation 

- Audio-Eingabe 
- Steuerung eingelesener Naturstimmen 

oder von Musik-Originalen (Über 
Spezialinterfacel 
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Speicher 

Speicherkapazität: 0,75 MB 
(insgesamt) - 0,5 MB RAM 

Massenspeicher: 

Eingabeeiernente 

Schnittstellen 

Seriell : 

Parallel: 

- 256 KB Ra.1 für Kickstart 1.2 
- Arbe i tsspeicher intern um 51 2 KB 

erweiterbar 

integriert 
- 1 x 3 1/2 Zoll Mikro Floppy-Disk 

- 880 KB formatiert 
extern 
- 3 1/2 Zoll Mikro Floppy Disk ' 

Tastatur 
- prozessorgesteuert 
- 96 Tasten 
- separater Rechenblock 
- separate Cursor-Tasten 
- 1 ° Funktionstasten 
- Tastatur integriert 
- Help-Tasten 

Maus 
- zwei Bedienungsknöpfe 
- optomechanisch 

Audio-Eingabe 
- über HiFi-Geräte, Videorecorder, 

CD-Player 
- Mikrofon/Verstärker 
- Musikinstrumente mit Midi-

Interface 

Video-Eingabe 
- mit Genlock-Interface / 

Synchronisation von Computer mit 
Videoquellen und Darstellung als 
hintere Bildebene auf Monitor 
- über Videokamera 
- Bildplatte 
- Fernseher 
- Bildschirmtext 
- Scanner 

- Bildbe- und verarbeitung über Video-
digitizer 

Programmierbarer Port 
- Baudraten bis 31.250 
- RS 232 C 
- Midi über Adapterstecker 

Programmierbarer Port 
- für Ein- und Ausgabe 
- normalerweise als Centronics 

konfiguriert 
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Parallel: Programmierbarer Port 
- für Ein- und Ausgabe 
- normalerweise als Centronics 

konfiguriert 

Controller-Ports: 2 Ports 
- Maus 

Video/Audio: 

Tastatur: 

System­
Steckplätze: 

Ccmposite­
Video: 

Ausgabeme::Uen 

!'loni tor /TV: 

Sprach/Sound­
ausgabe: 

DatenfernÜber­
tragung: 

Netzteil: 

- Grafiktablett 
- Lightpen 

Steuerknüppel 
- Drehregler 

2 Ports 
- Cynch Stereo/Audio 
- RGB analog, digital 

1 Port 

1 Steckplatz für RAM-Erweiterung 

Über externen PAL-COOer 

Color-Monitor Über RGB-Anschluß, TV-Anschluß 
Über externen PAL-COOer 

Eingebauter Lautsprecher oder Über 
externe 'Ibnquellen, 4 unabhängige 
Soundkanäle als 2 Stereokanäle konfiguriert 

Übertragung von digitalisierten In­
formationen aus Texten, Grafiken, 
Bildern, Sprache und Musik je nach 
Datenleitung 

220 Volt, 50 Hz 
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AMIGA 

SYSTEM-SOFTWARE 

Irgerrlwo zwischen "mir" urrl den Cllips! 

- System-Software: Verbindung zwischen Mensch und Maschine 

- Starten des Systems: Kickstart oder Workbench - oder beide 

- Die System-Software macht das Multitasking 

- Amiga -DOS ist offen für alle Erweiterungen 
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Irg~ zwischen "mir" und den Orlps! 

Bei dem Versuch, die Position von System-Software in einem 

Gesamtsystem zu beschreiben, tappt man gedanklich irgendwo in den 

je nach Standort - geheimnisvollen oder interessanten Tiefen 

eines Canputers. Jedermann ahnt, daß diese Art von Software 

benötigt wird, um die einzelnen Bits der Hardwareregister zu 

steuern. Auch kann das, was sich als Bildschirrrrneldung zeigt, 

nicht zufällig in das System implementiert worden sein. 

An dieser Stelle ist man gar nicht mehr so weit von der 

eigentlichen Intention und Aufgabe von System-Software entfernt. 

Sie ist das l>'Jedium, mit dem ein großer Teil der Idee und Philo­

sophie des Gesamtsystems Amiga zum Anwender transportiert wird, 

auch wenn sie hauptsächlich die Bits und Bytes im System hin- und 

herschaufelt. So ist es die System-Software, die die Ideen in 

Aktionen umsetzt, ohne den Benutzer selbst damit zu belasten, wie 

er seine Ideen dem Canputer am besten mitteilt. Er soll intuitiv 

mi t qem System urrtg'ehen und es für sich einsetzen lernen. 

System-Software: Verbirrlung zwischen ~ und Maschine 

Als Verbindung zum Benutzer stehen VaTI Amiga Tastatur und Ha.us 

als Eingabe- und primär der Monitor als Ausgabe-Medium zur 

Verfügung. An dieser Stelle tritt die System-Software als 

Vermittler auf den Plan und offeriert damit dem Anwender eine der 

Stärken des schon vorgestellten Amiga-Konzepts: Die Bildschirmaus­

gabe ist so gestaltet, daß der Benutzer seine eingegebenen 

Aktionen direkt verfolgen und kontrollieren kann. WYSIWYG! (What­

you-see-is-what-you-get!). Zu den weiteren Merkmalen von 

bedienerfreundlichen Canputersystemen gehören zweifelsohne: 

2-2 
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- Leichtes Kennenlernen des Systems durch Probieren (Anklicken 

von lcon's) 

Einfaches (Wieder-) Erkennen von Zusarrrnenhängen im System 

(Fenstertechnik) 

- Bekannte Strukturen (WS-Befehle) 

- Unterstützung intuitiven Handelns. 

C€r Benutzer soll eine ganz leichte Kontroll'e über das System 

haben. Er bekommt deshalb immer eine Situationsmeldung vom System: 

Aktionen fordern Bestätigung = OK 

Ausweg vorhanden = CANCEL 

- Aktionen geben Feedback = WArT 

Starten des Systans: Kickstart crler ~rkbench - crler beide 

Um diese Features in das System Amiga zu integrieren, wurde 

unter der freundlichen Oberfläche eine leistungsfähige System­

Software implementiert, die die komplexe Hardware des Amiga 

steuert und kontrolliert. Ein wesentlicher Teil dieser Software 

wird bereits mit dem Einschalten des Amiga aktiviert: C€r im ROM 

implementierte KICKSTART in der neuesten Version 1.2. 

Was ist nun eigentlich dieser IlKickstartll ? 

Er enthält die wesentlichen Teile der Software, die z.B. im 

altbekannten PC im BIOS (als ROO) und im speicherresidenten Teil 

des WS (wird beim Booten von der Floppy crler der Harddisk 

geladen) zu finden sind. Um die in dieser Maschine steckenden 

Ideen zu begreifen, müssen wir ein wenig tiefer in das komplexe 

Software-System zwischen Benutzer und der eigentlichen Hardware 

eindringen. 

Im Folgenden sind die wesentlichen Software-Elemente des 

Kickstarts mit ihren wichtigsten Aufgaben angefÜhrt: 
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- E:XEJ::: 

Hardwarenächster allgemeiner Teil der System-Software 

- kontrolliert den 68000 Prozessor des Amiga 

- teilt den verschiedenen TASKS ihrer Priorität entsprechende 

Zeitscheiben der Prozessorzeit zu und ordnet diese Tasks in 

Warteschlangen (Multitasking) 

- verwaltet die System l~~~UPTs 

- karununiziert Über HESSAGES mit anderen Prozessen. 

- Amiga -In) : 

Verwal tet das File System des Amiga 

- Steuerung von Stapel-Jobs, Batch Verarbeitung 

- startet, unterbricht und informiert Über Prozesse im 

System 

Command-Line-lnterpreter (CLl) schafft eine PC-ähnliche 

Umgebung - prompt, zeilenorientiert 

- Beinhaltet Kommandos und utilities zur Steuerung des 

Systems. 

Amiga Ivorkbench 1.2 als mausgesteuerte Benutzer­

oberfläche. 
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- DEVICEs: 

Spezielle Treiber für die verschiedenen B:mgruppen der Hard­

ware. Schnittstellen zwischen der multitaskingfähigen Software 

und der singletaskingfähigen Hardware 

Beispiel: Zwei Prozesse wollen auf die Floppy zugreifen, die 

jedoch nur einen Datenstrom zur gleichen Zeit bear­

beiten kann. Im Task-Disk Device Treiber werden 

beide Anforderungen verwaltet und nacheinander bear­

beitet. 

- Track Disk-Device steuert einen oder mehrere Floppy-Laufwerke 

- Keyboard Device nimmt Eingaben von der Tastatur entgegen 

- Input Device sammelt und verteilt die Eingaben von Tastatur, 

Maus und anderen Prozessen 

- Console Device konvertiert den Roh-Input des Input Device 

in ASCII oder entsprechende Formate und bereitet Escape­

Sequenzen auf 

- Gameport Device koordiniert ~BUS- und Joystickaktionen 

- Audio Device kontrolliert den Audioausgang des Amiga 

- Serial und Printer Device kommunizieren mit den entsprechen-

den Ports des Amiga. 
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Die steuerung der Bildschirmausgabe nimmt eine Sonderstellung 

ein, da sie aus einer Sammlung von Text- und Graphikausgaberouti­

nen besteht, die von IN'IUITlOO zur Ausgabe auf den funitor benutzt 

werden. 

- IN'IUITICN: 

Verantwortlich für alle graphischen Aktionen auf dem Amiga­

~bnitor. Benutzt Routinen der Graphic- und der Layer-Biblio­

thek für Ausgaben auf den Bildschirm. 

- Öffnen, Schliessen, Verschieben und Aktivieren von 

WINDOWs und SCREENs als deren Hintergrund 

- Steuerung der Pull Down-l'-1enüs 

- Kontrolle der GADGETs 

- Steuerung der RmJESTER 

- Anzeigen von System- oder Programmfehlern durch ALERTs 

- Koordiniation von Signalen im System (EVENTS) 

Beispiele für IN'IUITION zeigen die Abbildungen 22,23 und 24 

auf der Seite 49. 

Die System-Software macht das Multitasking 

Wie gerade erwähnt, laufen alle Aktivitäten der besprochenen 

fudule gleichzeitig im System. Schon bevor ein Benutzer auch nur 

eine Aktion gestartet hat, arbeiten Tasks im Amiga parallel, 

miteinander kommunizierend und sich gegenseitig unterstützend; das 

ist echtes Multitasking! 

Die l'-1ultitaskingfähigkeit des Amiga ist vom Anwender leichter 

zu steuern, wenn vorher die Workbench von der Diskette geladen 

wurde. Jetzt stehen ICXl'1s, DRAWERs und alle besprochenen Features 

von IN'IUITlOO zur Verfügung. Durch "Anklieken" mehrerer Programm­

Icons nacheinander werden im Multitasking alle Programme 

gleichzeitig aktiviert. 

2-6 
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Amiga-lX)S ist offen für alle El:v.'eitenmgen 

Auf die Workbench- und Applikationsprogramme wird an anderer 

Stelle eingegangen. Im Folgenden ist die Erweiterung und Ausbaufä­

higkeit der System-Software anhand einiger Beispiele erläutert. 

- KEYMAPS: 

Mi t der Workbench Diskette stehen dem Anwender zwölf 

unterschiedliche Tastatur-Tabellen für alle europäischen und 

nordarnerikanischen Länder zur Verfügung. Die System-Software 

liefert alle Routinen und Utilities (SETMAP), um diese oder 

weitere Tabellen (Ke)~ps) für andere Länder oder spezielle 

Keyboards in den bereits besprochenen Console-Device Treiber 

einzubinden. 

- KNl'S: 

Der Amiga stellt seinem Benutzer schon mit der WORKBENCH acht 

verschiedene Zeichensätze in unterschiedlichen Zeichengrößen 

zur Verfügung, die mit geeigneten Utilities (Font-Editor) 

verändert oder neu kreiert werden können. Hier zeigt sich 

der Amiga für jede Art von Textprozessing flexibel und 

anpassungsfähig. 

- DEVICE Treiber: 

Ein spezielles Sub-Directory der WORKBENCH enthält alle 

verfügbaren Device Treiber, um die verschiedenen internen 

und externen B:mgruppen des Amiga in das Software System 

einzubinden. Die MOUNTLIST beschreibt die logischen 

Eigenschaften und Formate der aktivierbaren Device Treiber. 

- Printer Treiber: 

In den Printer Treibern, einer Untergruppe der beschriebenen 

Device Treiber, sind die speziellen Eigenschaften der üblich­

sten Drucker beschrieben. Die WORKBENCH wird mit 16 Drucker­

treibern ausgeliefert, deren Anzahl laufend zunimmt. 

- EXPANSION Library: 

Mit der EXPANSION Library bietet der Amiga die Möglichkeit, 

die System-Software um weitere System Routinen zu erweitern. 

Besonders der neue Amiga 2000 nutzt dieses Feature, um die 
2-8 



Erweiterungsboards in den Slots in die Software-Umgebung 

einzubinden. Jedes neue Board, i,relches dem System neue 

Eigenschaften offeriert (PC/XT-Enulator, Harddisk-Controller), 

korrmuniziert mit Hilfe einer Samnlung von System-Routinen mit 

der System-Software. Diese neuen Routinen werden von der 

automatischen Systß~-Konfiguration (AUTOCONFIG) in der 

Expansion Library gefunden und der entsprechenden Hardware 

in einem der A~iga Erweiterungsslots zugeordnet. Damit wird 

diese für den Amiga ansprechr~r wjd steht dem System und so 

dem Anwender zur Verfügung. 

lIPJ,aserJet 

Das Amiga-3etriebssl'stem stellt eine Reihe von 

wertvollen Tools zur Ver::..igurlg, hier Beispiele für Druckeran-

passung und Farbmischwlg. 
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04 
('13 

02 
01 
00 
AS 

UDS 
m 
R:W 

OTACK 
BG 

BGACK 
~ 

Ves:; 
CLK 
GNO 

RALf 
RE'm 

VMA 
E 

m 
e ~ 

im 
iPIi 
m 
FC2 
FC1 
FCO 

Al 
Al 
Al 
A4 

- MC68888-
Ul 

,. 64 
2 63 
J 62 
4 61 
5 60 
6 59 
7 58 
8 57 
9 M68000 56 

10 55 
1 1 54 
12 53 
13 52 
14 51 
15 50 
16 49 
17 48 
18 47 
19 46 
20 45 
21 44 
22 43 
23 42 
24 41 
25 40 
26 39 
27 38 
28 37 
29 36 
30 35 
31 34 
32 33 

3-6 

OS 
D6 
07 
08 
D9 
010 
011 
012 
013 
014 
015 
GI-D 
A2J 
A22 
A21 
Vcc 
A20 
A19 
AlS 
A17 
Al6 
~ 1 5 
A14 
A13 
A 12 
All 
Al0 
A9 
AS 
A7 
A6 
A5 



Signalbeschreibung MC 68000 

Signalname Signal- Tristate Funktion 
name 

A1-A23 A ja Adressleitungen 

DO-D15 E/A ja Daten leitungen 

AS A ja Adress-Strobe 

R/W A ja lesen/Schreiben 

UDS, lOS A ja Obere u. untere Daten-Strobes 

DTACK E nein Datentransfer-Qui ttung 

BR E nein Busanforderung 

BG A nein Buszuteilung 

BGACK E nein Buszuteilungs-Quittung 

IPlO, IPl1, IP12 E nein Interrupt/Priorität 

BERR E nein Busfehler .:~ .... 

RESET E/A nein* Rücksetzen 

Halt E/A nein* Halt 

E A nein Synchrontakt 

VMA A ja Gültige Speicheradresse 

VPA E nein Gültige Peripherieadresse 

FCO, FC1, FC2 A ja Functi on Code 

ClK E nein Takt 

Vcc Speisespannung +5V 

GND Masse 

* open drain 

3-7 



----------------- -------- ------_ .. 

e Custom Sound/Peripherals Chip 
Paula 

Features: 
08 1 48 09 

• Four voices of sound output configured 
07 2 47 010 
06 3 46 011 
OS 4 45 012 

as two stereo channels 04 5 44 013 
03 6 43 014 

• Nine octaves 
02 7 42 015 

vss 8 41 FlXO 
01 9 40 TXo 

• Complex wavefonns oe 10 39 oKWS 
m 11 38 OKWO 

• Uses both amplitude and frequency' 
oMAL 12 

8364 37 ~ 
im 13 36 P1V 
im 14 35 P1X 

modulation iJSC2 15 34 ANAGNo 
ililT2 16 33 ?0V 
ifim t7 32 P0X 

• VO controls for disk data and controller ports ~ 18 31 AUOA 
RGA8 19 30 AUoS 

• Microdisk controller 
RGA7 20 29 CCKQ 
RGAS 21 28 CCK 
RGAS 22 27 VCC 

• Interrupt control system RGA4 23 26 RGAl 
RGA3 24 2S RGA2 

Pin Name Description Type 

1-7 D2-D8 Data Bus Lines 2-8 VO 
8 Vss Ground I 

9,10 DO,Dl Data Bus Lines 0,1 VO 
1 1 IRES System Reset I 
12 DMAL D MA Request Line 0 

13-15 IIPLO-2 Interrupt Line 0-2 0 
~.~-

16-18 IINT2,3,6 Interrupt Level 2,3,6 I 
19-26 RGAI-8 Register Address 1-8 I 

27 Vcc +5VDC I 
28 CCK Color Clock I 
29 CCKQ Color Clock Delay I 
30 AUDB Right Audio 0 
31 AU DA Left Audio 0 
32 POTOX PotOX VO 
33 POTOY Pot OY VO 
34 VSSANA Analog Ground I 
35 POTIX Pot IX VO 
36 POTIY Pot lY VO 
37 Il)KRD Disk Read Data I 
38 IDKWD Disk Write Data 0 
39 DKWE Disk Write Enable 0 
40 TXD Serial Transmit Data 0 
41 RXD Serial Receive Data I 

42-48 D9-15 Data Bus Lines 9-15 VO 

3-8 
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Features: 

Pin 

1-7 
8 
9 

10-17 
18 
19 

20-23 
24-27 
28-31 

32 
33 
34 
35 
36 
37 
38 
39 

40-48 

-------- -----~----

Custom Graphics Chip 
Denise 

• Many different resolutions 
320 x 200 up to 640 x 400 

• 4096 colors on a TV or RGB monitor 

• Eight re-usable sprite controllers 

• 60 or 80 column text 

• Same software for all IV s and monitors 

Name - Description 

DO-D6 Data Bus Lines 0-6 
M1H Mouse 1 Horizontal 
MOH Mouse 0 Horizontal 
RGAl-8 Register Address 1-8 
IBURST Color Burst 
Vcc +5VDC 
RO-3 Video Red Bit 0-3 
BO-3 Video Blue Bit 0-3 
GO-3 Video Green Bit 0-3 
N/C No Connection 
IZD Background Indicator 
N/C No Connection 
7M 7. 15909 MHz Clock 
CCK Color Clock 
Vss Ground 
MOV Mouse 0 Vertical 
MIV Mouse 1 Vertical 
D7-D15 Data Bus Lines 7-15 

3-10 

06 I 48 07 
05 2 47 08 
04 3 46 09 
03 4 45 010 
02 5 44 01 I 
01 8 43 012 
O~ 7 42 013 

MIH 8 41 014 
M0H 9 40 DIS 

RGA8 10 39 MlV 
RGA7 11 38 MIH 
RGA6 12 37 VSS 
RGA5 13 8362 36 CCK 
RGA4 14 35 CLK 
RGA3 15 34 NC 
RGA2 16 33 ZO 
RGAl 17 32 NC 

8ST 18 31 G3 
vcc 19 30 G2 
R~ 20 29 GI 
Rl 21 28 GO 
R2 22 27 83 
R3 23 26 82 
B~ 24 25 BI 

Type 

UO 
·1 
1 
1 
0 
1 
0 
0 
0 

N/C 
0 

N/C 
1 
1 
1 
1 
1 

UO 
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R02 -
ROl -
R08 -
lJCC -

RST* -
INT3 -
OMAL -
BLS* -
OBR* -

RRW -
PRW -

RGEN* -
AS* -

RAMEN* -
RGA8 -
RGA7 -
RGA6 -

Custom Animation Chip 
Fat Agnus 

e ...... NcY>::::rLn __ _ 

m::::rlf)w~rom~"""""""""""""""~rrr_ro~w 
OOOOOQOOOOOOO~~~~~ ...... _­
~~~~~~~~~~~~~JIUJ~aaa 

11111111111111111111 

9 7 77 

1 3 73 

1 5 71 

1 7 88 

1 9 67 

2 1 83(8 
23 63 

25 6 1 

27 

RGA5 - 29 

RGA4 -
RGA3 - al 

RGA2 -

Features: 

a:5 a 7 

I I I I I I 

...... <IN~**N 
I-.JZUI 

°I:UW<II: 
n::::rox~o~ 

N -.JU 
U 
X 

I I I I I I I I I I I I I I I 

O~I-~G~Nm::::rlf)([)~ro** 
~U~(f)<I<I<I<I<I<Iaa<r~~ 
UUW:::>I:I:I:I:I:I:I:I:I:OO 
U I- ~=> 

- A15 
- A14 
- A13 
- A12 
- All 
- A10 
- A9 
- A8 
- A7 
- A6 
- A5 
- A4 
- A3 
- A2 
- Al 
- AlS 
- USS 
- RAS0-
- RASt* 

CASU­
- CASUIE 

• Bit Blitter-Uses hardware to move display data-Allows high speed anima­
tion-Frees the CPU for other concurrent tasks 

• Display Synchronized Coprocessor 
• Controls 25 DMA Channels-Allows the disk and sound to operate with 

minimal CPU intervention 
• Generates all system clocks from the 28 Mhz oscillator 
• Generates all control signals for the video RAM and expansion RAM card 
• Provides the address to the video and expansion RAM multiplexing 

3-12 
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GND-­
VDA-­
DEL-­
DEB--

KB RESET­
VCC-­
MTR-­

DKWE-­
DKWD-­

LDS--
UDS-­
R/W--
AS-­

BGACK­
BUT -­
SEL 0-

VCC-­
REGEN­
BUSS­
RAMEN­
ROMEN­
CLKRD­
CLKWR-

GND--

Custom Control Chip 
Gary 

1 48 
2 47 
3 46 
4 45 
5 44 
6 43 
7 42 
8 41 
9 U 5 40 
10 39 
11 38 
12 37 
13 GAR Y 36 
14 35 
15 34 
16 33 
17 32 
18 31 
19 30 
20 29 
21 28 
22 27 
23 26 
24 25 

--VCC 
--MTRX 
--MTRON 
--BKWOB 
--DKWEB 
--DTACK 
--HCT 
--RST 
--GND 
--A 23 
--A 22 
--A 21 
--A 20 
--A 19 
--A 18 
--A 17 
--EXRAM 
--XRDY 
--QUL 
--OVR 
--CCK 
--CCKQ 
--CDAAC 
--LATCH 

Features: 

• Provides all bus control signals. 

• Provides all address decoding. 

• Generates the 68000 YP A signal. 

• Handles some of the floppy circuitry. 

• Provides keyboard reset interface. 

3-14 



nSUOU 
:\JJr~,,~, 

I S I 

:\dJr~" Str()h~ (:\SI 

lDS. LDS 

CI,ld" 
IC2. ("li 

Pr, I~'~"llr r,' ad \\ rlll' 
(PR \\ I 

E \r~lfl,i, 111 B();lrd 

Pr~'~l1t (1:\f'I:'\ I 

DBR 

\Ri)) 

(h ~rrlJ,' 

I{)\R I 

KRc,ct 
Ke\ tl(1arJ Rc,ct 

> 

Gary Block Diagram 

Address dl'(ode 

) 

Bus 
<. '(lntrol 

Flopp~ Control 
Logic 

Reset 
Control 
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, 
,-

R:\\1 Enahk (R:\\lEI 

R(j.-\ Enahk (RGAE, 

RO\l Enahk (RO\lEI 

R~al tllll~ ,Illd r~aJ 
~lflJ \\rlt~ IRTCR. RTCWI 

\ 1'.-\ 

CD\{ 

Ci)\\ 

L\reH 

()7:\CK 

RLS 

Halt 

H1Jlr~Ltl(lnal 

trl·'tat~ lat,'h 
cllntr()l 



Allp18ioes B~ 
Portbamteine 

0 
DATA BUS BUFFERS 

SP 

PA K PRA IUFFERS 
SP f.-+ SE RIAL k " BUFFER PORT ~ 

PAO·PA7 

DDRA 

CNT tHT r Pt - BUFFER BUHER 
PC 

TOD 

po---
PB 

PRB BUFFERS ~ 
TOD ~ - TDDI C '--"""""'-

BUHER AURM ,--~ 

PBO·PB7 

DDRB 

- I 
~ 

~ 

TlMER B 
L-~ 14-

r-r-/ 
tRB 

FlAG FlAG ~ 
BUHER 

I -L......- TIMER A 

IRQ 
-

C- -IRQ INTI " ---BUFFER MASK / 

tRA 

CHIP ACCESS CONTROL 

R/W ~2 CS RS3 RS2 RS1 RSO RES 

3-16 



- pan' ffiZ8 -

GNO KßOATA 

OVL KBCLOCK 

LEO A 8 

CHHG U 7 A 9 

WP.ROT A10 
TRKO A1' 

ROY RESET 
FIRE 0 00 

FIRE 1 8520 01 
00 02 

01 03 
02 04 

03 05 
D4 D6 

05 07 
.D6 E 

07 ACK 
STROßE CS 
HSYNC R/W 

VCC INT6 

3-17 



-PORT~-

GND POUT 

BUSY BUSY 

POUT A8 

SEL A9 

OSR U 8 A10 

CTS A 11 

CO RES 

RTS 08 

DTR 8520 ""09 

STEP 010 

DIR 011 

SIOE 012 

SELO 013 

S EL 1 014 

SEL2 015 

SEL3 E 

MTR INDEX 

N.C. es 

BHS RW 

VCC INT6 

3-18 



a) Block-Diagramm 

m 

AO 
Al 
Al 
Al 
A4 
A5 

'" A7 

Ae 

VCC 

vss 

b) Pin-Belegmg 

-
-

--------

-

~ 

CLK 

1= i 
! 
» 

AAO-"R7 8. 

MdrtSS 
BuHer 

"CO-"C7 

AI "ce 
Bu',., 

ARe 

81"S f-v~ GtMrDitw 

Pin names 

AO-AB 

CAS 

01 

00 

RAS 

WE 

VCC 

VSS 

3-19 

I Spart -. 

MtlftOt'y C 
t. 

i 
Array ~ 

t 
J 

254K B,Is .. 

(olulOn DKode, 

01 
4- Bil Dcla Bus 11 

4-B,1 110 Bufft, 

1I00teode' 

III 

~" 00 
Bufft, BuHt' BuHtr 

1 I 
01 00 

Address Inputs 

Column Address Strobe 

Oataln 

OataOut 

Row Address Strobe 

Write Enable 

Power Supply (. SV) 

Ground(OVJ 



~ 
Commodore 

74 LS 04 Inverter 

PIN CONFIGURATION lOGIC SYMBOL 
,------------------, 

I~J 

.~. 

•• 0 1'~lO 

7407 Buffer 

PIN CONFIGURA TION lOGIC SYMBOL 

'01 '01 

'01 

'-..![>--Ir '~I 

a-..![>--Ic J~. 

.I~I '--..!(>--!-I . ~. .~ . 
lt~tO 't~'O 

'07 'J~12 1 J.....!.f:>--!- I1 

74 LS 32 Or Gate 

PIN CONFIGURATION lOGIC SYMBOL 

1~ 
I~J 

.~ 
I~' 

'~" ,,~ 

11~ 
"~" 

3-20 

FUNCTION TABlE 

IN"VT 

A 

l 
H 

H-HIGH ~ ..... ., l-lOW __ _ 

FUNCTION TABlE 

'01 

INPUT OUTPUT INPUT 

A Y 

H L 
L . H 

H-H,GH __ _ 
l-lOW __ 

FUNCTION TABlE 

INPUTS 

A 

l 
l 
H 
H 

H - HIG~ 'Id\.aQt ......, l-lOW __ 

• 
l 
H 
l 
H 

A 

H 
L 

OUT"UT 

Y 

H 
l 

'01 

OUTPUT 

Y 

H 
L 

OUTPVT 

Y 

l 
H 
H 
H 



74 38 

PIN CONFIGURATION 

74 S 51 

PIN CONFIGURATION 

'51, 

'551 

'lS51 

74 lS 74 

PIN CONFIGURATION 

~ 
Commodore 

Nand Buffer 

LOGIC SYMBOL 

ID~.~ 
I~' . 
'2~ . " 
" 

2Input And-Or-Gate 

LOGIC SYMBOL 

'51, '551 

'lS51 

'~ .. II.:!- ". 

"e .. ,~ 

'~,. , .. 
r, 

• IC , 

'>" 

,,' 
1) 'c 

" , 
, " 
'1'1 ' 

"11 " 

'~ , .. 
", 

• IC · 

FUNCTlON T ABLE 

INPUTS 

A 
f-

l 
l 
H 
H 

H ... HIGH "'OIUI~ lotv1II 

l .. LOW voItaQl ...,et 

B 

L 
H 
l 
H 

FUNCTION TABLE 
'51, '551, h 'L551 

'LS51 

OUTPUT 

Y 

H 
H 
H 
L 

~ __ ~ __ r'_N_PTU __ TS ~TPUT 

~"-li '':Lrm· c J ~BLL-~~ 
H HIH x xix I L 

~ x I x H ~.!_I ~ __ _ 
AI! Qther comb,nat,ons rH 

H • HI'..:JH ... 011 .. 9<' 1evt'1 

L • LOW vOi''''lJe Ie ... ~ 

X • Don t C~II' 

Dual D-Type Flip-Flop 

LOGIC SYMBOL 

"01 Oll- • "D2 O2 ~ • 
,Y, 

3-21 

MODE SELECT - FUNCTlON T ABLE . 
INPUTS OUTPUTS 

OPERA TlNO MODE 
~D 110 CP D Q Ci 

AsynchronoUI Set L H X X H L 
Asynch,onous Res •• H l X X l H 

(Oe.r) 

Undelermlned1tl L L X X H H 

load "," (Se') H H t h H l 
load '·0" (R ... ,) H H t I l H 

H ... HIGH ~.~ ~ .. "'-.dy ,111' 

... HIGH v~~ leYeI one •• t·up tarN POCII' '0 tM LOW-Io-HIGH ckx.k 

Ir.n~1..oO'I 

l ... LOW VOItaQ<' \eve-l .t • .oy SI"e 
.. L.OW 't~ _ ..... on. MI-up twn. pnOf 10 the LOW·'o·HIGH clOn .-
.. lO'N·10·HIGH cJock tI.,....bOn 

NOTE.: 

(1) &oth output ...... be HtQH whI'e bolt'! ~ Ind Ac 'f' LOW, tM ,,.,. 
0Uiput IUlI ...... unpt'..ow:,~ rf ~ and ~o GO HIGH ,,,,nuU.neoull ,. 



74 LS 138 

PIN CONFIGURATION 

FUNCTION TABLE 

r, r. 
H X 
X H 
X X 
L L 
L L 
L L 
L L 
L L 
L L 
L L 
L L 

H-HIGH'II'OftaOe"'" L-LCH/ __ 

x - Don', tate 

74 LS 244 

INP\ITS 

E. 

X 
X 
L 
H 
H 
H 
H 
H 
H 
H 
H 

PIN CONFIGURATION 

,.. 
X 
X 
X 
L 
H 
L 
H 
L 
H 
L 
H 

~ 
Commodore 

1 of 8 Decoder I Demultiplexer 

LOGIC SYMBOL 

A, A. G 1 

X X H H 
X X H H 
X X H H 
L L L H 
L L H L 
H L H H 
H L H H 
L H H H 
L H H H 
H H H H 
H H H H 

Octal Buffer 

LOGIC SYMBOL 

:~:: ::: 
." '. 11 

• I. ", '. 

, "'. 
Ia '. I 

'" :r-- ". 
'" "'L- '. t 

'" :t- TI I 

::~ 

3-22 

0VTPI1T1I 

I 5 ~ 

H H H 
H H H 
H H H 
H H H 
H H H 
L H H 
H L H 
H H L 
H H H 
H H H 
H H H 

I I , 
H H H 
H H H 
H H H 
H H H 
H H H 
H H H 
H H H 
H H H 
L H H 
H L H 
H H L 

FUNCTION TABLE 

INPUTS 

öl. I. öl. I. 

L L L L 
L H L H 
H X H X 

H ... HIGH vOlt~ ltlvet 
l ... LOW \,fOh_ge Ie ... et 
x ... Don'1 ca'. 
(l) ... HIGH ~.nc. (off) stat. 

-I 

OUTPUTS 

y. y. 

L L 
H H 

(Z) (Z) 



c:: 
Commodore 

74 LS 245 Octal Transceiver 

PIN CONFIGURATION LOGIC SYMBOL 

74 LS 373/374 Latch 

PIN CONFIGURA TlON lOGIC SYMBOL 

'373 

i i i i " .. " 1 i I I 
c, c, o, " c. c, '" " " • 

'373 ,-< ot .,. 0, 0, 0, 0. 0, 0, <>, 

l ! ! ~ ,I, ,I, ,I, ,I, 
,~ 

\'u:.-P",2'O 
GNO· po." 10 

'374 

i i [ i Y 'j Y 'j 
0, c, " " c. " '" " " c. 

'374 ,-< ot .,. <>, 0, co, co. co. 0, 0, 

I I I I I I I I , , • , 
" " " " ,...-

'fcc· p"" 20 
GHO - p", 1O 

MODE SELECT - FUNCTION TABlE '373 

INPUTS 
OPERATING UODES INTERNAL REGISTER 

~ E D. 

Eneble end ,.ad '_I" L H L L 
L H H H 

LalCh and '.'d '89-t. L L I L 
L L h H 

u\ch regta'., and dlNble outputs H L I L 
H L h H 

MODE SElECT - FUNCTlON TABlE '374 

INPUTS 
OPERA TIHO IIOOES INTERNAL REGISTER 

~ C:P D. 

load end 'ead '.gI"" L I I L 
L I h H 

H I I L 
Lood ,_Iar and "'~ """"'" H I h H H - __ _ 

.. HMlH ~ ..... ., on4I ... ~ .... pnor &0 ~ L()IN-Io-HIGH doc\ ltaf"l.aItIOn Oß HIGM-to-lOW ot tr.n.,hof'I 

·lOW_ ..... .. 
I .. lOW ~ ~. or'Ie' ~~"'" ..... pnot to tt'ot LOW·k)-HIOH C10dI ttanwtlOl'l Ot HfQ1"4 lo·lOW 0[ tr.".1C)f'I 
(Z) .. HIGH ~ "oft' ...... I -lOW, __ "'"'-

,}. . 

3-23 

FUNCTION T ABlE 

INPUTS INPUTS/OUTPUTS 

a 8/11 A" 
L L A-B 
L H INPUT 
H X 

H .. HIGH YOIta;e ..,e4 
l·lOW..ollllgo ....... 
X· Oon't ew. 

(Z) 

IZl· HIGH ~ "off' ""e 

OUTPUTS 

00-0, 
L 
H 

L 
H 

IZ) 
(Z) 

OUTPUTS 
'-

a.,-Q, 
--

L 
H 

(Z) 
(Z) 

B. 

INPUTS 
B-A 

(Z) 



74 F 08 

PIN CONFIGURATION 

74 F 32 

PIN CONFIGURATION 

74 F 74 

PIN CONFIGURA TION 

~ 
Commodore 

And Gate 

lOGIC SYMBOL 

,~~ 
!I~' 

• 10 ----:r-'\.~_ 
,~' 

Or Gate 

lOGIC SYMBOL 

t~ t~J 

.~ 
I~' 
, 
.~. 
t'~ 

"::![)..J.' . " " 

Dual D-Type Flip-Flop 

lOGIC SYMBOL 

.. 
~ A 

,- D, 'D' 0 1 .. , Dt SOl 01 1-' 

,- C', C', 

"01 0 , tIID261 1-. 

Y -y 
.) 

3-24 

FUNCTlON TABlE 

INPUTS 

A 

L 
L 
H 
H 

H - HIGH -.go _ 
L-LOW_._ 

B 

L 
H 
L 
H 

FUNCTION TABLE 

INPUTS 

A 

L 
~ 

H 
H 

H - HIGH -.go _ 
L - LOW voIIogo _ 

B 

L 
H 
L 
H 

OUTPUT 

Y 

L 
L 
L 
H 

0UTl'UT 

Y 

L 
H 
H 
H 

MODE SElECT - FUNCTION TABlE 

INPUTS OUTPUTS I 
OPERATING MODE 

'" IID CP D 0 

A.'ynchronou. Set L H X X H 
Asynchfonoul ReMI H L X X L 

(Clear, 
Unctetermlnecj" 1 L L X X H 

Load "I" (Sei' H H . h H 

L~d "0" (Ro •• I' H H , I L 

H - HIGH YOtIlQe ....,., 11 •• cty .'I,e 
h .. HIGH YOIl.~ .. ", .. one Ml·up Iwne pnor IC the LOW·l0·HIGt~ Ctoc:k 

"."lIt.on 
L • LOW' voll ... "ei I'.acty "". 
I - lOW '101ta\)e tevel Orte NhlQ bIN pt." 10 the lOw 'O·HIGH clOc:k 

".",lttOtl 
X - Don"1 C.' • 
. .. lOW·lo·HIGH c:u" tran"'II()" 
NOTE: 

!) ! 
--1 
l i 
H I 

I 

~ j 

(I, 60'" OUIDuII MI Oe HIGH .1 both So ancII "0 00 lOW tamulta~y 



74 F 257 

PIN CONFIGURA TlON 

74 F 153 

PIN CONFIGURATION 

~ 
Commodore 

2line to 1line Multiplexer 

lOGIC SYMBOL 

11 I • • • t1 10 14 11 

Vc:x; .. po", l' 
GND" ~ • 

" 

FUNCTION TABlE 

öl! 

H 
L 
L 
L 
L • 

H - HIGH voI1AQO ...... 
l-LCIW-. _ 

)( • Don" eat. 

INPUTS 

.. , 
X 
H 
H 
L 
L 

(Z) - HIGH ~. IOff) .latt 

4line to 1line Multiplexer 

lOGIC SYMpOl FUNCTlON TABlE 

SELECTS INPUTS 

So S, ( 

X X H 

L L L 

1 i i i i 'i 'j 'j 't 'J L L L 
H L L 

'-. 'Ga '1. 12• 111 loe '" Ilt! I,. l, H L L 
L H L 

u- .. L H L 
H H L ,- I, H H L 

'. '. H-HIGH 't'OIt~ ...... ., 

l ~ 
L - LOW ""''- ..... .. 
x - Don'I car • 

. -

3-25 

OUTPUT i 
Ie I, Y I 
X X (l) 
X L L 
X H H 
L X L 
H X H 

INPUTS (a 0' b) OUTPUT 

I. I, I, I, Y 

X X X X L 
L X X X L 
H X X X H 
X L X X L 
X H X X H 
X X L X L 
X X H X H 
X X X L L 
X X X H H 



(::: 
Cotnmodore 

74 Her 32 Or Gate 

Fig. 1 Pin confj~ration. Fig.2 Log;c symbol. 

74 Her 157 2line to lline 
~ __________ ~Multiplexer 

I ". i ", 
". " ", 
l,. 

'v 
" '" ". " ", 
" 

Fig. 1 Pin confi~ .. H.tion. Fig. 2 Logic Ivmbol. 

74 He 244 Octal Buffer 

.o,r- )~; \'.t , ", 
''''I'~ ',' lui n "'0 

, " ~"o . ,. , 
''', C?_ '':''':-0 '!o JA, 

~~I~ 
ZU 

'!'.J'" 

~ .. . ~= ~-:" 11 JA] i • ~ 1 ' 

c_ '.0 ". . "l 
, .. . :"; lilA) 

"l '" .:. "J 

0'." C:.. ·· .. l 

F;g I Pm conf'guriltior"l. F'g. 2 Logic symbol. 

3-26 

FUNCTlON TABlE 

INPUTS 

nA nB 

L L 
L H 
H L 
H H 

H • HIGH voltlgo ..... 1 
L • LOW YOIIIIIII 1 ... 1 

FUNCTlON TABLE 

INPUTS 

E S nlO 

H X X 

L L L 
L L H 
L H X 
L H X 

H - HIGH voltage '~vel 
L • LOW voltlgo .... I 
X • don't care 

FUNCTlON TABLE 

INPUTS 

n~ n"n 

L L 
L H 
H X 

H· HIGH VO!1i1gt level 
L· lOW volt. ge level 
X = don't cart 

OUTPUT 

nY 

L 
H 
H 
H 

nil 

X 

X 
X 
L 
H 

OUTPUT 

nYn 

L 
H 
Z 

Z· hi!71 imprd.'lce OF F·uat.e 

OUTPUT 

nY 

L 

L 
H 
L 
H 



e A500 Parallel Connector 

",,~, ~,~ ,"1, I, ~ 
I~ I, I~ I~ I~ I~ 2~ 2~2,2, 2~ 2, 

\VARNING: Pin 14 on the Amiga parallel connector supplies + 5 volts of 
power. Connect this pin ONL Y if the power from it is required by the 
external device. NEVER connect this pin to an output of an external device 
or to a signal ground. Pins 17-25 are for grounding signals. DO NOT 
connect these pins directly to a shield ground. 

Pin Name Description 

1 STROBE* STROBE 
2 00 DATA BIT 0 

(Least sign. bit) 
3 01 DATA BIT 1 
4 D2 DATA BIT 2 
5 03 DATABIT3 
6 04 DATABIT4 
7 05 DATABIT5 
8 06 DATA BIT 6 
9 07 DATA BIT 7 
10 -ACK* ACKNO\VLEOGE 
1 1 BUSY BUSY 
12 POUT PAPER OUT 
13 SEL SELECT 
14 +5V PULLUP +5 VOLTS POWER (l00 mA) 
15 NC NO CONNECTION 
16 RESET* RESET 
17 GNO SIGNAL GROUNO 
18 GND SIGNAL GROUND 
19 GND SIGNAL GROUND 
20 GND SIGNAL GROUND 
21 GND SIGNAL GROUNO 
22 GND SIGNAL GROUND 
23 G~D SIGNAL GROUND 
24 GND SIGNAL GROUND 
25 GND SIGNAL GROUND 
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Signalbeschreibung der Centronics-Schnittstelle 

DRDY Dieses Signal wird aktiv, wenn die Daten (Data 0-7) 
stabil sind. Es weist den Drucker an, die anliegenden 
Daten zu übernehmen. Das Signal ist normalerweise 
High und wird lOW, wenn Daten übernommen werden sollen 
(lOW aktiv). 

BUSY Wenn der Drucker keine Daten übernehmen kann, aktiviert 
er dieses Signal (HIGH aktiv). 
In folgenden Fällen tritt dieser Zustand ein: 
1. Kurz nach der Datenübernahme 
2. Während des Druckvorganges 
3. Drucker nicht bereit (Off-line) 
4. Wenn der Drucker gestört ist 

ACK Dieses Signal stellt die Quittung dar, daß die Daten 
vom Drucker übernommen worden sind und er bereit ist, 
neue Daten zu empfangen (lOW aktiv). 

POUT Dieses Signal meldet, daß kein Papier mehr im Drucker 
vorhanden worden ist (High aktiv). 

SlCT Dieses Signal quittiert, daß der Drucker ausgewählt 
worden ist (High aktiv) 

DATA 0-7 Auf diesen leitungen ~erden die Informationen 
(8 Bit) parI leI übertragen: 
HIGH Pegel bei logisch *1* 
lOW Pegel bei logisch *0* 
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RGB Monitor Connector 

~ ~ ~ ~ , ~ , ~ ~ I~ I" I, 
I,~,,~ ,I"~ ~~,~,~, 

WARNING: Pins 21, 22, and 23 on the RGB monitor connector are used for 
external power. Connect these pins ONL Y if power from them is required 
by the external device. The table lists the power provided by each of these pins. 

Pin Name Description 

XCLK* EXTERNAL CLOCK 
2 XCLKEN* EXTERNALCLOCKENABLE 
3 RED ANALOG RED 
4 GREEN ANALOG GREEN 
5 BLUE ANALOG BLUE 
6 DI DIGITAL INTENSITY 
7 DB DIGIT AL BLUE 
8 DG DIGITAL GREEN 
9 DR DIGITAL RED 
10 CSYNC* COMPOSITE SYNC 
11 HSYNC* HORIZONT AL SYNC 
12 VSYNC* VERTICAL SYNC 
13 GNDRTN RETURN FOR XCLKEN* 
14 ZD* ZERO DETECT 
15 CI * CLOCK OUT 
16 GND GROUND 
17 GND GROUND 
18 GND GROUND 
19 GND GROUND 
20 GND GROUND 
21 - 12V - 12 VOLTS POWER (50 mA) 
22 + 12V + 12 VOLTS POWER (100 mA) 
23 +5V +5 VOLTS PO\VER (100 mA) 
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External Disk· Connector 

••••••••• 10 'l X 7 n 5 ~ .' ' 

1.1 :!:! :! 1 :!o 1'1 1 X 17 I n 15 1 ~ 1 ~ • • • • • • • • • • • 

Pin Name Description 

1 IRDY Disk Ready-Active Low 
2 IDKRD Disk Ready Data-Active Low 
3-7 GND Ground 
8 IMTRXD Disk Motor Control-Active Low 
9 ISEL2B Select Drive 2-Active Low 
10 IDRESB Disk RESET-Active Low 
11 ICHNG Disk has been Removed from 

Drive-Latched Low 
12 +5 5 VDC Supply 
13 ISIDEB Select Disk Side-O = Upper 

1 = Lower 
14 IW PRO Disk is Write Protected-Active 

Low 
15 ITKO Drive Head Position over Track 

O-Active Low 
16 IDKWE Disk Write Enable-Active Low 
17 IDKWD Disk Write Data-Active Low 
18 ISTEPB Step the Head-Pulse, First Low 

then High 
19 DIRB Select Head Direction-D = Inner 

1 =Outer 
20 ISEL3B Select Drive 3-Active Low 
21 ISELIB Select Drive l-Active Low 
22 IINDEX Disk Index Pulse-Active Low 
23 +12 12 VDC Supply 
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Mouse/Game Controller Connectors 

There are connectors labeled "JOYl" and "JOY2" on the back of the Amiga 500. 
If you use a mouse to control the Workbench, you must attach it to connector 
JOY 1. You can attach joystick controllers to either of the connectors. To use a 
light pen, you must attach it to connector 1. The following tables describe 
mouse, game controller, and !:6ht pen connections . 

() 

• 
• , 

7 

• 
• . ~ 

!'; 

• 
• .. 

'I 

• 

W ARNING: Pin 7 on each of these connectors supplies + 5 volts of power. 
Connect this pin ONL Y if power from it is required by the extern al device. 

Connectors 1 and 2: Mouse Connections 

Pin Name Description 

1 MOUSE V MOUSE VERTICAL 
2 MOUSE H MOUSE HORIZONTAL 
3 ~10USE VQ VERTICAL QUADRATURE 
4 MOUSE HQ HORIZONTAL QUADRATURE 
5 MOUSE BUTTON 2 MOUSE BUTION 2 
6 MOUSE BUTTON 1 MOUSE BUTION 1 
7 +5V + 5 VOLTS POWER (100 mA) 
8 GND GROUj\'D 
9 MOCSE BUTTON 3 MOCSE BUTION 3 
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Connectors 1 and 2: Game Controller 

Pin Name 

1 FORWARO* 
2 BACK* 
3 LEFf* 
4 RIGHT* 
~ POT X -

FIRE* 
7 +5V 
8 GND 
9 POTY 

Connector 2: Light Pen Connection 

Pin 

1 
2 
3 
4 
5 
6 
7 
8 
9 

Name 

LIGHT PEN PRESS 
LIGHT PEN* 
+5V 
GND 

3-34 

Description 

CONTROLLER FORWARD 
CONTROLLER BACK 
CONTROLLER LEFT 
CONTROLLER RIGHT 
HORIZONTAL POTENTIOMETER 
CONTROLLER FIRE 
+5 VOLTS POWER (100 mA) 
GROUND 
VERTICAL POTENTIOMETER 

Description 

LIGHT PEN TOUCHED TO SCREEN 
CAPTURE BEA~1 POSITION 
+5 VOLTS POWER (100 mA) 
GROUND 



86-Pin Connector 

Pin Name Pin Name 

1 gnd 44 IPL2* 
2 gnd 45 A16 
3 gnd 46 BERR* 
4 gnd 47 A17 
5 +5 48 VPA* 
6 +5 49 gnd 
7 exp 50 E 
8 -12 51 VMA* 
9 exp 52 A18 
10 + 12 53 RES* 
1 1 exp 54 A19 
12 CONFIG* 55 HLT* 
13 gnd 56 A20 
14 C3* 57 A22 
15 CDAC 58 A21 
16 Cl * 59 A23 
17 OVR* 60 BR~ 

18 XRDY 61 gnd 
19 INT2* 62 BGACK* 
20 PALOPE* 63 PDI5 
21 A5 64 BG* 
22 INT6* 65 PD14 
23 A6 66 DTACK* 
24 A4 67 PD13 
25 gnd 68 PRW* 
26 A3 69 PD12 
27 A2 70 LDS* 
28 A7 71 PDll 
29 AI 72 UDS* 
30 A8 73 gnd 
31 FCO 74 AS* 
32 A9 75 PDO 
33 FCI 76 PDI0 
34 AIO 77 PDI 
35 FC2 78 PD9 
36 All 79 PD2 
37 gnd 80 PD8 
38 Al2 81 PD3 
39 Al3 82 PD7 
40 IPLO* 83 PD4 
41 Al4 84 PD6 
42 IPLI * 3-35 85 gnd 
43 Al5 86 PD5 
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TECHNISCHE DATf'" 
CPU: 
Co-Prozessoren: 

Speicherkapazität: 
(insgesamt) 

>L"lssenspeicher: 

SC!-ini t tstcllen: 

Sprache/Sound: 

Video: 

Betriebssystem: 
t-lonitor: 

Eingabemedien: 

Motor" dOOO, 1 6 ( 32) bit, 7, 1 4 Mhz 
3 k ,-Spezialprozessoren für [MA, 

\ -.;;0, Graphik/Sound 
Grundversion 
- 0,75 davon 0,5 MB RAM Arbeitsspeicher 

und 2, für Kickstart 1.2 
- . _~ , .. xü tSSpeL - intern über Steckkarte 

um 512 KB erweitert werden 
intern 
- Grundversion 1 x 3 1/2" Floppy Disk, 

880 KB formatiert 
- optional externe Floppy Disks 
seriell 
- programmierbare RS 232 C bis 31250 

Baud, Midi über Adapter 
parallel 
- programmierbar, normalerweise als 

Centronics konfiguriert 
Controller-Ports 
- 2 Ports für Maus, Graphiktabletts, 

Light Pen, Drehregler 
Video/Audio 
- 2 Ports/Cynch Stereo/Audio, RGB analog/ 

digital 
Ausgabe 
- über eingebauten Lautsprecher oder 

externe Tonquellen, 4 getren..'1te Sound­
kanäle auf 2 Stereo-Kanälen konfiguriert 

- 4 D/A-Wandler eingebaut 
Eingabe 
- von beliebigen Audioquellen Über Digi ta­

lisienu1g, Naturstimmen Über Mikrophon 
Ein;~be / Ausgabe 
- über Genlock-Interface/Bildbe- und verar­

beitung über Digitalisiereinheit 
- von beliebigen Videoquellen, wie Kamera, 

Bildplatte, Fernseher, Bildschirmtext, 
Scanner 

- Einbindwlg in Multitasking 
Graphik/Textmodus 
- Graphik 320 x 256, 320 x 512, 640 x 256, 

640 x 512 
- Text wahlweise 60 oder 80 Zeichen breit, 

zu 32 Zeilen in Farbe, verschiedene 
Schriftzeichen unterschiedlicher Größe 
und Art, Bildschirmfarben von Benutzer 
definierbar 

Video-Display 
- 625 Zeilen vertikal, Frequenz 50 Hz, 

Videospeicher 512 KB 
Amiga-OOS, Multitasking 
Fartrnonitor, in Grundversion nicht ent­
halten, Anschluß an Farbfernse.1Jer Über 
externen zusätzlichen PAL-Coder 
integrierte Tastatur mit 96 Tasten, sepa­
rater Rechenblock, Funktionstasten, 
Maus mit 2 Bedienungsknöpfen 
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PHYSICAL INTERFACE 

INTRODUCTION 

The electrical interface between the JU-3X3 and the host system is via two connectors. The first 
connector, J 1, provides the signal interface and the second connector, J2, provides the dc power. 

This section describes the physical connectors used on the drive and the recommended connectors to be 
used with them. 

LSI: CONTROL 

33 

\ 

SIGNAL 
CONNECTOR 

2 

POWER CONNECTOR J2 

/ 
P1 CONNECTOR 
HIF 3B-34D-2.54R 

I/F CONNECTOR J1 

INTERFACE CONNECTORS LOCATIONS 

POWER SUPPL Y 
CONNECTOR 

234 

J1/J2 CONNECTOR 

5-3 

J2 CONNECTOR PIN 

, +5VDC 

2 + 5 RETURN 
.. 

3 + 12 RETURN 

4 +12VDC 



DRIVE 
MOTOR 

JUS ~ 
DP C 

84 

82 

81 

00 

D1 

D2 

MO 

03 

IU 

oe 

-
DR 

IIF Connector 

J1 

Power Connector 

r-------------"'" 
1 1 

t 1 1 

:-0 o-_ .. ! 
1 

I 1 
1 I 

Customer doesn't Use 1--<> ~ 
1 I this pins 
I I 

~ ~ 0--{ 
1 1 
I I 

2 

4 3 

6 5 

~ MD2 
8 7 

~ M03 
User's Option 

10 9 

12 11 

13 14 

~ 01 
16 15 

18 17 

SHORTING BAR P2 PIN ASSIGNMENT 
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e 

MECHANICAL DIMENSIONS 

r 
70:t 0.6 
Mount-
ing hole 
pltch 

* t .. 
31 :t 1 

JJ 

LED 

6.3 :t 1 

101.6:± 1 

! Step In Motor 

32! 0.5 

+0 
1011 -0.5 

36.5 ! 0.5 

911!10 

(Mountlng hole pltch) 

Pushbutton 

1 SO:t 1.5 

4:t0.4 

~ 

3.6! 1 

t 

Normal 
position 

110 
connector 

M3 

Both sidesX4 
Base X4 

60 :to. 

21 :t 1 

I11 

LU 

~-

~ 7.5 

~ 38 

Power Connector 

Back View 

MECHANICAL DIMENSIONS 
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MICROCARTRIOGE HANDLING 

To protect the cartridge, the same care and handling procedures specified for computer magnetic tape 
apply. These precautionary procedures are as folIows: 

a. Cartridges not intended for immediate use should be stored in the box. 

b. Keep cartridges away from magnetic fields and from ferromagnetic materials which might 
become magnetized. Strong magnetic fields can distort recorded data on disko 

c. Place ID labels in correct location, never use in reverse. 

d. 00 not use erasers. 

f. Heat and contamination from carelessly dropped ash could damage disko 

e. 00 not expose cartridge to heat or sunlight. 

AUTO SHUTTER 

METAl 
ClAMPING 

HUB 

INNER TRACK 
TRACK 79 

M/DDLE TRACK ----ilD 

HEADW/NDOW 
OPENING 

\ 

AUTOSHUTTER 
WINDOW 

TRACK 00 IBlail5ft 
EDGE OF MEDIA ----••••• § 

WRITE PROTECT 

O.13/N --1 
3.3 mm -I 

I 
3.71N 

94.0 mm 

'-______ P-------------------------------~~ __ ~ __ ~ __ __ 

~---------- 3.541N _________ ... J~ 
... 90.0 mm -j 

MICROCARTRIOGE NOMENCLATURE 
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WRITE PROTECT FEATURE 

The microcartridge comes with a mechanical write protect tab. To write protect the cartridge, turn the 
mechanical tab as shown in figure 8-3 to uncover the write protect hole. 

WRITE ENASLED 
HOLE CLOSED 

SOTTOM VIEW 

SUDE MECHANICAL TAB 
AS SHOWN TO OPEN HOLE 
WRITE PROTECTED 

WRITE PROTECT OPERATION 
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ELECTRICAL INTERFACE 

INTRODUCTION 

The interface of the JU-3X3 can be divided into two categories. 

a. Signal Lines 

b. Power Lines 

The following paragraphs provide the electrical definition for each line. See figure 2-1 for all interface 
connections. 

SIGNAL INTERFACE 

The signal interface consists of two categories: 

a. Control Lines 

b. Data Transfer Lines 

Alliines in the signal interface are digital in nature and provide signals to the drive (input) or to the host 
(output) via interface connector P1/J 1. 

Input Lines 

The input signals are of three types: those intended to be multiplexed in a multiple drive system, those 
which will perform the multiplexing, and those signals which are not multiplexed and affect all the 
drives in a daisy chain system. 

The input signals to be multiplexed are.: 

a. DIRECTION SELECT 

b. STEP 

c. WRITE DA T A 

d. WRITE GATE 

e. SIDE SELECT (JU-363 only) 

The input signals which are intended to do the multiplexing are: 

a. DRIVE SELECT 0 

b. DRIVE SELECT 1 

C. DRIVE SELECT 2 

d. DRIVE SELECT 3 

The signals which are not multiolexed are IN USE and MOTOR ON. 

The input lines have the following electrical specifications. See figure 2-2 for the recommended circuit. 

True = Logical zero = Vin + 0.0 to + 0.8V @ lin = 6 mA (max.) 

False = Logical one = Vin + 2.4 to + 5.25V @ lin = 250 llÄ (open) 

Input impendance = 1 k ohms 
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,-----

HOSTSYSTEM 

FLAT RISSON 
OR 

TWISTED PAIR 

TWISTED PAIR 

~ 
- n 
AC lOGIC 

GND GND 

( 
7438 equivalen~ 
at Host slde ) 

DISK CHANGE (Dlsk INJ 

DISK CHANGE RESET 

IN USE 

DRIVE SELECT .. 3 (MOTOR ON 3) 

INDEX 

DRIVE SElECT .. 0 

DRIVE SELECT .. 1 

DRIVE SELECT .. 2 (MOTOR ON 2), 

MOTORON 

DIRECTION SElECT 

STEP 

WRITE DATA 

WRITE GATE 

TR~:K 00 

WRITE PROTECT 

READ DATA 

SIDE SELECT (363) 

READY 

+ SVDC 

+ 12VDC 

INTERFACE CONNECTIONS 

MAX 3 FEET 
(1 METER) 
RIBSONOR 

TWISTED PAIR 

+ 5V 

INTERFACE SIGNAL DRIVER/RECEIVER 
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JU-3X3 

2 , 
4 

3 

6 
5 

8 
7 

10 
9 

12 

' 1 
14 

13 

16 
15 

18 
17 

20 
19 

22 
21 

24 
23 

26 
25 

28 
27 

30 
29 

32 
31 

34 
33 

J2 

1 
2 

4 

rh 
lOGIC 
GND 

( 
74LS 1 4 eqUivalent) 
at Host slde 



POWER ON 

MOTORON 

DRIVE SELECT 

VALID TRKOO 
READY AND 

WRITE 
PROTECT 
OUTPUT 

VALID INDEX 

DIRECTION 
SELECT 

STEP 

WRITE GATE 

WRITE DATA 

SIDE SELECT 
(JU-363 ONL Y) 

VALID 
READ DATA 

~------------------------------~u~------------~ J 

L---------------------------------~Ur--------------~1 

12oo11s11~ 

1 
__ I~I -----------------~U~------------~I 
----, 500ms MIN 

I~ ~----------------------~~r------------~\ 
I~ lllS MAX 

I IIII~--------------------~~~----------~ 
~ SOOmsMIN 

~----------~~.~--------------~~ I 1 lls 

-11~ MIN 1"""~;__ ___ 2-1-m-S M_I_N_--+-1~ I 
------'---lJlJlJr----~\~ 

1 11S-lm,s11:- ~ 1 3mS ,1600llS MIN 

6ms 

I 
18 ms MIN ~I 

, 
811S MAX 1200llS MIN 

msMIN 

GENERAL CONTROL AND DA TA TIMING REQUIREMENT 

(Suppliment) DRIVE SELECT I I 
T,~ I~ ., I~ T 2 

IN USE LED 
OFF I '-____ O_N ___ ~I OFF 

IN USE ·1 

I 
T, --l I~ 

IN USE LEe 

I ·1 OFF 

·1) PINll & 12 (Pin Post P2 on PCS) shorted. T,. T2 ::;; O.Sms 
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--------------------------------------------------------------, 

Input Line Termination 

The JU-3X3 has been provided with the capability of terminating the seven input lines (eight input lines 
at JU-363) listed below. 

a. MOTOR ON 

b. DIRECTION SELECT 

c. STEP 

d. WRITE DATA 

e. WRITE GATE 

f. IN USE 

g. SIDE SELECT (for JU-363 only) 

h. DISK CHANGE RESET 

These lines are terminated through 1 k ohm resistor arrays installed on all PCB. 

In a single drive system, this resistor array provides 1 k ohm input impedance for input lines. In a 
multiple drive system, the input impedance is varied in value from 250 ohms to 500 ohms depending on 
the number of used drives. 

Drive Select 1 - 4 

Four separate input lines (DRIVE SELECT 0 through DRIVE SELECT 3) are provided so that up to four 
drives in a multiplexed system may have separate input pins. Only the drive with a unique DRIVE SELECT 
line active will allow the drive to respond to multiplexed input lines and enable the outputs to drive 
their respective signal lines. A logicalzero on the interface selects a unique drive select line'for the 
drive. 

Motor ON 

This input, when activated to a logical zero level, will turn on the drive motor allowing reading or 
writing on the drive. A 0.5-second delay after activating this line must be allowed before reading or 
writing. 

Direction Select 

This interface line defines the direction of motion the read/write head(s) will take when the STEP line is 
pulsed. An open circuit, or logical one, defines the direction as "out". If a pulse is applied to the STEP 
line, the read/write head(s) will move away from the center of the disko Conversely, if this input is 
shorted to ground or a logical zero level, the direction of motion is defined as "in". If a pulse is applied 
to the STEP line, the read/write head(s) will move towards the center of the disko 

Side Select (JU-363 only) 

This interface line defines which side of a two-sided diskette is used for reading or writing. An open 
circuit, or logical one, selects the read/write head(s) on the side 0 surface of the diskette. A short to 
ground, or a logical zero, selects the read/write head on the diskette's side 1 surface. When switching 
from one head to the other a 100 ps delay is required before any read or write operation can be 
initiated. 

Step 

This interface line is a control signal which causes the read/write head(s) to move in the direction of 
motion defined by the DIRECTION SELECT line. This signal must be a logical zero-going pulse with a 
minimum pulse width of 1 ps. Each subsequent pulse must be delayed by 3 ms (JU-323, 363), 6 ms (JU-
313) minimum from the preceeding pulse for normal mode. 
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The access motion is initiated on each logical zero to logical one transition, or at the trailing edge of the 
signal pulse. Any change in the DIRECTION SELECT line must be made at least 1 11s before, and must be 
maintained 1 11s after the trailing edge of the step pulse. See Figure 1-3 for these timers. 

Write Gate 

The active state of this signal,or logical zero, enables write data to be written on the diskette. The 
inactive state, or logical one, enables the read data logic and stepper logic. See figure 1-8 for timing. 

Write Data 

This interface line provides the data to be written on the diskette. Each transition from a logical one 
level to a logical zero level will cause the current through the read/write head to be reversed, thereby 
writing a data bit. This lineis enabled by WRITE GATE being active. WRITE DATA must be inactive 
during a read operation. See Figure 1 -9 for timings. 

In Use 

Normally, the actlvlty LED on the selected drive will turn on when the corresponding DRIVE SELECT 
signal is active. The IN USE input instead of the DRIVE SELECT signal can activate the LED too. 

Output Lines 

The output control lines have the following electrical specifications. See figure 2-2 for the 
recommended circuit. 

True = Logical zero = Vout + 0.0 to + O.4V @ lout = 6 mA (max) 

False = Logical one = Vout + 2.4 to + S.25V (open collector) @ lout = 250 pA (max) 

Track 00 

Theactive or logical zero state of this interface signal indicates when the read/write head of the drive is 
positioned at track zero (the outermost track) and the stepper is locked on track. This signal is at a 
logical one level, or inactive state, when the read/write head is not at track 00. When the readslwrite 
head is at track 00 and an additional step out pulse is issued to the drive, LSI logic will keep the 
read/write head positioned at track 00. 

Index 

This interface signal is provided by thedrive each motor revolution. Normally, this signal is at a logical 
one level and makes the transition to the logical zero level each time a reflector is sensed. 

With soft sectored media, there is one pulse on this interface signal per revolution of the diskette (200 
ms). This pulse indicates the physical beginning of a track. See figure 3-4 for timing. 

When using the INDEX signal, look for an edge or transition rather than a level for determining the 
status. 

U 1 toams u 
200 ± 2ms ---1 

FIGURE 2-4' INDEX TIMING 

Read Data 

This interface line provides the "raw data" (dock and data together) as detected by the drive 
electronics. Normally, this signal is a logical one level and becomes a logical zero level for the active 
state. See Figure '-6, '-7 for the timing. 
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Write Protect 

This interface signal is provided by the drive to indicate to the user that a write protected cartridge is 
installed. The signal is logical zero level when it is protected. The drive will inhibit writing with a 
protected diskette installed and, additionally, notifies the interface. 

Ready 

This interface line provides information on the status of the drive that allow the controller to operate, 
all the functions of the drive under the following conditions. 

a. A cartridge is inserted in the drive. 

b. The motor is on and up to speed. 

c. DC power is supplied to the drive. 

READY 

V Drive is not reacJy 

=+~ =-;----~::::~-------------_. 

Disk Change (and Disk Change Reset) 

This interface signal is provided by the drive to indicate the condition that disk cartridge is ejected while 
the drive is deselected, and output when DRIVE SELECT line is activated. 

This Disk Change line can be reset with Disk Change Reset, adding to this, if the shorting pin 16 and 18 
are shorted STEP signal can reset this signal. .!. 

1) Shorting bar DR (Pin 17, 18) is shorted. 

DRIVE SELECT 

CARTRIDGE 

DISK CHANGE 

DISKCHANGE 
RESET 

Removed 

t Reset 

----------------------------------~L_J~--------

2) Shorting bar (Pin 16,18) is shorted. 

DISK CHANGE 

i ReJet 

STEP --------------------------------~L_J~-------
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Disk In (Option) 

This signal is output for stating the condition of cartridge inserted. When the shorting pin 13 and 15 
rather than 13 and 14, are shorted with shorting plug. 

CARTRIDGE 

\\"_..;;1 n.;.;;s;;,;e rt..;,;e::.;d:--J/ 

DISK IN 

DRIVE SELECT 

Normally, the drive is shipped at shorting pin 13 and 15 being shorted. 

POWER INTERFACE 

The JU-3X3 required only dc power for operation. OC power to the drive is provided via J2 located on 
the component side of the PCB. The two dc voltages, their specifications and their J2 pin designations 
and outlined in table 2-1. The specifications outlined on current requirements are for one drive. For 
multiple drive systems, the current requirements are a multiple of the maximum current times the 
number of drives in the system. Figure 2-5 illustrates the JU-3X3 dc power profile. 

FRAME GROUND ANO SIGNAL GROUNO 

The aluminum base plate of the drive is at the.same electricallevel as signal ground. Only the mounting 
bracket is contracted to the frame ground. This provides protection against radiation noise from outer 
systems. 1>-

TABLE 2-', OC POWER REQUIREMENTS 

J2 PIN OCVOLTAGE TOLERANCE CURRENT MAX RIPPLE (p to p) 

1 + 5VOC ± 0.25 VDC 0.25AMAX 
50 mV MAXALLOWABLE 0.22 A TYP 

2 + 5 RETURN 

3 + 12 RETURN 

4 + 12 VOC ± 1.2 VDC 0.21 A MAX 
100 mV MAX ALLOWABLE 0.12 A TYP 
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TYPICAL 
CURRENT 
REQUIRE-

MENTS 
(AMPS) 

1.5 

1.0 

0.6 

0.4 

0.2 

0.1 

0.05 

POWER 
ON 

--------------------

MOTOR 
START 

SETTLED 
ON TRACK 

SPINDLE 
RUNNING 

---------, 

SEEKING 
at3ms 

FIGURE 2·5 De POWER PROFILE 
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Radial Alignment 

Normally, this adjustment is not necessary. 

If the stepping motor mounting screws have loosened, or If parts have been damaged, or if a compatibility error has 

occurred, check and re·adjust as foliows: 

Steps 1 through 4 apply to both the CE and DAD types, except that alignment diskettes are different between them. 

1. Insert an alignment diskette. 

Caution: Be sure to leave the alignment diskette indoors for 20 minutes before starting radial alignment. 

2. Step to track 40. 

3. Synchronize oscilloscope on IX (- INDEX). and set time base to 20 ms/division. One revolution will be displayed. 

4. Connect one' probe to T1 and the other to T2. Ground the probes to GND and AG. Set inputs to AC, Add, and 

invert one channel. Set vertical deflection to 0.1 V/division (VARIABLE PULLI for the CE type, or to 2 mV/ 

division for the DAD type. 

• Cat's Eye Type 
5. Check ampl itude waveforms for Side 0 and Side 1. Waveforms such as shown in Fig. 4.2 can be seen. 

6. The amplitude ratio of the two waveforms should be 60% or more. If it is not, adjust as folIows: 

7. Loosen the two stepping molol mounting screws. 

8. Turn the stepping motor along the base by hand until the lobes of the two waveforms have approximately the same 

amplitude, and retighten the mounting screws. (See Fig. 4.2.) 

9. Seek from track 0 to 40 and from track 79 to 40, and check that radial al ignment is correct. 

Fig.4.2 Radial Alignment Waveforms (Cat's Eye) 
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INTERFACE PCB ASSY. #327204 

I PlO'" 

I SIOl 

IOKRO 

I Wp.-.O 

C'D 

'1')(0 

CND 
J Ol(wE 

C'O 

I DI(WO 

CNO 

I sn .. 
CND 

OIR 

I MTAX 

I SEI..) 

I S[L2 

I S[l1 

, OA[S 

f INDEX 

I CH~C 

+ '2 

+ S 

JS 23 PIN 
MALE 

'1 

14 

'i---__ 
L--__ _ 

o 
U2 Ul 

DD 
HJ8 74LSH 

Cl 0_ t ... Fl2SV = 
= pnl 1KU 

Board Layout 

+5 

eil 

o 

RED 

BROWN 

34 PIN 
J4 HEADER 

32 

J2 23 PIN 
fEMAlE 

,. 
" 

6 ~. 

, . 
19 

20 

2 , 

'~ 
'o ________________ ~~ ______ +_----------~--~+-----~~----------------1----i----------------------~1°'l 

~---------------------+---4------------------~22 
2 J 

2] ___________ __ 

" 
------ ------- " --- ---- ----- ----- - . -- --~--------------,'-------------------------'~ 

K + S 
23 12 

HASSIS 

JJ 
4 PIN EIS 

Interface Schematic 
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SIGNAL TYPES AND PIN CONFIGURATION 

T~e following shows the signal connector pin 

configuration on the FD1035: 

?::-l No. 2 ?:=-l 

Pwo pa=t. / / ·su=:ace 

.-~ 
./ I G CJ ,-, -- T 

cb 
I c e '\ 

, 
\ " \PIN No. 1 ~PIN 

~o. 

No. 

Signal name 1/0 
I Pin I Pin I Signal name 

number number 

DISK CHANGE Output signal 2 1 GND 
(IN USE) Input signal 4 3 GND 
DRIVE SELECT 3 Input signal 6 5 GND 
INDEX Output signal 8 7 GND 
DRIVE SELECT 0 Input signal 10 9 GND 
DRIVE SELECT 1 Input signal 12 11 GND 
DRIVE SELECT 2 Input signal 14 13 GND 
MOTOR ON Input signal 16 15 GND 
DIRECTION SELECT Input signal 18 17 GND 
STEP Input signal 20 19 GND 
WRI'~= DATA Input signal 22 21 GND 
WRITE GATE Input signal 24 23 GND 
TRACK 00 Output signal :! 6 25 GND 
WRITE PROTECT Output signal 28 27 GND 
READ DATA Output signal 30 29 G:m 
SIDE SELECT Input signal 32 31 GND 
READY Output signal 34 33 GND 
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2.1 ASSEMBlY OVERVIEW 

ACTUAL SIZE 

I • 1 .t 1 
A ß C 

ros. o[SCnIPTION PAnT NO. 

TllP CA:JE 327011·01 

r [;fl TOP SII~[l8 327116·01 

I 3 ['''.r,[ MTG flfv,snT·//EC 32714J.Q1 r.-' ünlvE !MG Sr,AO,ET·PMIA 327144·01 

4 t-3-s-"-o-n-:v[-t-,S-S\-'. !-iE-C --+---:!2-71-41-.0-1 -l 

35' OfliVE f,SSYP,\/JA 321142,01 

I 

! 5 1 __ Ü __ :S_K_fJ_f,_CT_O_U_1T_m_i_!JE_C~ __ 3_27_000_'0~1 L---1 OISK EJECT BUTTO:i·PMiA 328117·01 

i 6 

9 

10 

11 I 
I 

1:11( Hf AC[ res ASSY 

HiT[ RF ACl (I,ßl E ASSY 

f1f1 00110!,' 5111[lO' 

nDTTO:,' Cf,SE 

LW ASSY IIEC 
LfD ASS·( FM4A 

327204·01 

327164,01 

327200·01 

327117·01 

327010·01 

327175·01 
;;2717502 

I 12 RU9fl[R FOOT 32705301 

l--~--------~----J I ff1G'IT BUEL 32701201 

I----i--------I------

1·1 }n11301 

P~f1TS NOT ILLUSTRATEO: 

I R'BBO!I (flBLE AJSYDA 1 A 32720001 

I C;.ßlE AS'"Y PO''',[~ 

I U:;ERS I:ISTRUC;:O!! SH[[T 327202,01 

~---------------' 

2. 3.5" EXTERNAL DRIVE 
DISASSEMBLY 

@ 

Assembly Overview 

A..--

'@ 
/ 

/ 
/ 

THE MAJOR ASSEMBLIES IDENTIHED 
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PHYSICAL, Cont'd. 

Connectors: 

AC -

DC -

Cable: 

Power Switch: 

ELECTRICAL 

AC Input: 

AC Input Frequency: 

DC Output Voltages: 

Output Current: 

Maximum Continuous 
Output Power: 

+5vnc -
+12VDC 

-12VDC -

Line, Load and Cross Regulation: 

+5VDC -

+12VDC -

-12VDC -

OAAWIHQ ~ 

COMMODORE 

312503 

Shall meet the specifications in Commodore 
drawing 903508 - Power Cord International. 

7 pin DIN circular male plug with key. 
Connector shield shall be clamped and 
soldered to the cable shield. 
Refer to Figure 2 for detailed connector 
specifications and wire list. 

Five (5) conductor with copper braid (90% 
coverage). Refer tp Figure 2. 
An externally accessable switch (SPST) shall 
be in series with the AC input. 

6-1 

105 - 132 VAC (01) 198 - 242 VAC (02) 
216 - 264 VAC (03,04) 

57 - 63 Hz (01) 47 - 53 Hz (02, 03, 04) 

+5.0VDC ! 0.05 VDC 
+12.0VDC ! 0.6VDC 
-12.0VDC ! 0.6VDC 

+5.0VDC = 4.5A maximum 
+12.0VDC = 1.0A maximum 
-12.0VDC = O.lA maximum 

Any combination within the following 
range is allowed such that the total 
power does not exceed 35 watts. 

30% to 100% rated load 

15% to 100% rated load 

15% to 100% rated l6ad 

Measured at output connector with 30% 
to 100% rated load. 

! 5% 

! 10% 

! 10% 

Refer to Table 2 for measurement procedure. 

TrTLI 

Power Supply, External -
Consumer Amiga 

"IV 
SCALa 15M • IT 

----------------------------------------- ----------



ELECTRICAL, Cont'd. 

Ripple and Noise: 

+5VDC -

+12VDC -

-12VDC -

Overvoltage Protection: 

+5VDC -

Overcurrent Protection: 

Input Surge Protection: 
(Varistor) 

Ef f iciency: 

Hold-up Time: 

Transient Response: 

Line Filter: 

Input Current Protection: 

No Load Input Current: 

Dielectric Withstanding Voltage: 

ENVIROt-."MEt\TAL 

Operating Temperature: 

Operating Humidity: 

Operating Altitude: 

Storage Temperature: 

Storage Humidity: 

Storage Altitude: 

Shock: 

RELIABILITY 

MTBF: 

COMMOOORE 

312503 

Refer to Table 2 for measurement procedure. 

100 mV peak to peak 

200 mV peak to peak 

200 mV peak to peak 

Refer to Table 2 for over shoot. 

+6.0VDC minimum. +7.0VDC maximum. 

The unit shall tolerate a short circuit 
( = 0.1 ohm) condition on any or all out­
puts for an indefinite duration without 
exceeding the case temperature requirements 
of regulatory agencies or 90°C whichever 
is lower. 

3KV, 25 ampere for 3ms minimum. 

50% minimum at nomial input, maximum loads. 

16.67ms minimum at minimum AC input, 100% load. 

200 ~s maximum for +5VDC output to 
stabilize after 5% change on 50% load. 

AC input shall have an internal EMI 
line filter. 

Turn-on inrush current not to exceed 20 ampere 

0.1 ampere maximum @ 117 VAC 
0.05 ampere maximum @ 220 or 240 VAC 

1,000 VAC for one (1) minute. 

0° to +50°C 

5 to 95% RH non-condensing 

o to 3,000 meters 

-20° to +50°C 

5% to 95% RH non-condensing 

o to 15,000 meters 

30g's 21 m seconds ~ sine, two shocks 
in each of six (6) directions. 

50,000 hours - minimum @ 35°C, nominal 
input, 75% load all outputs. 

TrTll 

Power Supply, External -
Consumer Amiga 

SCALa S"'IIT 

I 

I 
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TABLE 2 NOTES 

A. Line Regulation - is defined as the maximum allowable deviation of an output 
voltage above or below its specified nominal value when the AC input is taken 
above or below its nominal value to the rated maximum or minimum level. 

B. Load Regulation - is defined as the maximum allowable deviation of an output 
voltage above or below its specified nominal value when the load is taken 
above or below its nominal value to the rated maximum or minimum level. 

C. Cross Regulation - is defined as the effect seen in any auxiliary output when 
a change is made in the main +5 VDC output. The auxiliary output being 
measured is loaded to 20% of its maximum capacity and the main output is 
loaded to 60% of its maximum with a change of ± 30%. 'The effect of one 
auxiliary output on another is measured in the same way; that is, the 
measured output is 20% loaded and the effecting output is loaded 60% ± 30%. 

D. Ripple and Noise - is measured at maximum rated load and is the peak to peak 
combination of ripple and noise. The measurement is made at the output 
connection. 

FIGURE 2 POWER SUPPLY CONNECTOR 

INS(JlATlqN _._-_._-".-

___ ._. ____ ~..L 

(l.w;I/IAlIiN 
.J. ____ _ 

(/?/""" / 

/ I COA0'UTM SN/llD 

- SOlO(1r IIN·· 8lrAID U,O' 
INJTAlL (Aßt( 
',fIA.lP IA~S l" JtJlOt,f ItJ JIt)' 
JqlOltf ilNl tJF 8,fAI0. 

COMMODORE 

ßlK 

PIN 

1 

.2 

3 

4 

5 

Wire List 

SIGNAL 

+5VDC 

SHIELDED 
GND 

+l2VDC 

SIGNAL 
GND 

-12VDC 

COLOR 

RED 

BRN 

BLK 

w'HT 

TITL! 

Power Supply, External -
Consumer Amiga 

GACGE 

18 

22 

18 

22 

REV~ ____________ ~ ________________ __ 

312503 SCAla SHEI!T 
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